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[165 ] 1 Januar  24 . , Freiburg i . Ue.  A
SCHREIBEN VOM CHORHERRN[ ZU ST. NIKLAUS] , JAKOB KOENIG, AN

BEAT [II . ] ZURLAUBEN, ZUG

"Näben Wünsahung eines guten . . . Neüwen Jahrs , bätt iah den herren umb ver-
zeiahung , das ich seines lezteren empfangnen brieff vergangen decembri . . .
1650 darin ein Zweifache Doblon gewäsen, nit bälder geandtwortet hab . berückte
also den herm das ich auf gut rächnung der 15 Kronen, die der herr mir lutt
der rächnung schuldig verblühen , ein dopplete doblon empfangen hab . Wurde al¬
so noch für das vergangne Jahr , mir bei 7 Kronen restieren [- König war Kost¬
herr von Zurlaübens Sohn K o n r a d IV. , der in Freiburg am Jesuitenkolleg

1
studierte - ] . Undt alhie schikhe dem herm die rächnung für ein ausgenomrme
Kassagen dem Cuo?iradt die da thut 12 Kroyien 15 bz und 15 h macherlohn mit
bütt der herr wolle süch der 3 totzet grose sülbeme Knöpff halber nit scan-
dalicieren oder erzürnen lasen . Jm übrigen des hübschen . . . empfangnes käpli
sag ich fleysigen danck ".
"Jme. g&chikht 3 SptanZiche .] dubtm ü >t 12 KAomn 6 bz . dm 3. MaAtij 1651 duAch
KAÖmoA. [Ham]  H <Lt>i> [von Zug] . "

1 ) s . AH 68/39

Original , mit Siegelresten . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben. AH 68, 228
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